
Landkreis
Bernkastel-Wittlich

Der Beirat für
Menschen mit 
Behinderungen 
im Landkreis
Bernkastel-Wittlich

Ziele, Aufgaben &
Ansprechpartner/innen

Aufgaben des Beirats

Der Beirat für Menschen 
mit Behinderungen

	berät Angelegenheiten, die die Belange 
von Menschen mit Behinderungen berüh-
ren und vertritt deren Interessen,

	versteht sich als Motor und gibt Impulse 
für eine aktive Behindertenpolitik,

	gibt Anregungen und Empfehlungen an 
die zuständigen Gremien des Landkreises  
Bernkastel-Wittlich, soweit Selbstverwal-
tungsangelegenheiten betroffen sind,

	unterstützt die bestehenden Interessen-
gruppen für Menschen mit Behinde-
rungen,

	bietet Informationsveranstaltungen an,

	nimmt Stellung zu grundsätzlichen und 
strukturellen Fragestellungen, die für 
Menschen mit Behinderungen von Belang 
sind,

	tritt dafür ein, dass Teilhabe und Selbst-
bestimmung für Menschen mit Behinde-
rungen in allen Lebensbereichen Praxis 
werden,

	versteht sich als Bindeglied zwischen Men-
schen mit und ohne Behinderungen,

	arbeitet mit den Behindertenverbänden 
und Selbsthilfegruppen zusammen.

Beispiele von Projekten, an 
denen der Beirat mitarbeitet

	Zielvereinbarungen zum barrierefreien Ein-
kaufen beziehungsweise zu barrierefreien 
Dienstleistungen,

	Sensibilisierung rund um das Thema Barrie-
refreiheit,

	Barrierefreiheit im öffentlichen Lebens-
raum,

	Weiterentwicklung der Teilhabeplanung 
und Verwirklichung selbstbestimmter Teil-
habe für Menschen mit Behinderungen im 
Landkreis.
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Ihre Ansprechpartner/innen Wir sind für Sie da
 
	Vanessa Burkhardt, Salmtal		

Tel.: 06578/984606 
Vanessa-M.-Burkhardt@t-online.de

	Gisela Degen, Morbach			
gm.d@gmx.de

	Hermann-Josef Hauth, Hupperath	
Tel.: 06571/20464		   
juppi.hauth@t-online.de

	Wolfgang Hubert, Salmtal	
Tel.: 06578/418 
Hubert-Salmtal@t-online.de

	Artur Klemm, Brauneberg
Tel.: 06534/1286		   
arturklemm@freenet.de

	Oskar Lautwein, Landscheid
Tel.: 06575/4271

	Inge Müller, Bernkastel-Kues
Tel.: 06531/2511 
Inge.mueller@gmbks.de

	Rita Müllers, Kröv
Tel.: 06541/3383 
Ritamuellers@web.de

	Birgit Pesth, Hetzerath	
Tel.: 06508/9170930 
eifeltor-apotheke@t-online.de

	Egon Schabbach, Morbach
Tel.: 06533/3636 
egon.schabbach@rapperath.de

	Rolf Schleidweiler, Manderscheid	
Tel.: 06572/4746		   
rdschleidweiler@t-online.de

	Marina Stüber, Malborn
Tel.: 06504/2004 
majofrajo@t-online.de

	Rita Wagner, MdL, Hetzerath	
Tel.: 06508/7843 
wagner-rita@t-online.de  

Von links nach rechts: Artur Klemm, Artur Greis,  
Rita Wagner, Vanessa Burkhardt, Gisela Degen, Birgit 
Pesth, Inge Müller, Egon Schabbach, Wolfgang Hu-
bert, Frank Schäfer, Rolf Schleidweiler, Rita Müllers, 
Oskar Lautwein. Es fehlen: Hermann-Josef Hauth, 
Marina Stüber 

Vorsitzender des Beirats 
Artur Greis
Pariser Straße 3, 56861 Reil
Tel.: 06542/22494
E-Mail: artur.greis@gmx.de

Stellvertretender Vorsitzender
Frank Schäfer
Brüningstraße 44. 54470 Bernkastel-Kues
Tel.: 0160/94623473
E-Mail: schaeferf@gmx.net

Koordinationsstelle
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
Edith Maus
Kurfürstenstraße 16, 54516 Wittlich
Tel.: 06571/142272, Fax: 06571/1442272
E-Mail: Edith.Maus@Bernkastel-Wittlich.de

Das sind wir

Der entsprechend der Satzung vom Kreistag in 
der Sitzung am 14. September 2009 gewählte 
Beirat für Menschen mit Behinderungen ist die 
Interessenvertretung der Menschen mit Behin-
derungen.

Er besteht aus 15 ehrenamtlich tätigen Mitglie-
dern. Sie haben entweder selbst eine Behinde-
rung oder sind Angehörige eines Menschen mit 
Behinderungen.

Der Beirat berät Angelegenheiten, die die Belan-
ge der Menschen mit Behinderungen berühren.
Er möchte eine gemeindenahe und gleichberech-
tigte Teilhabe für Menschen mit Behinderungen 
in allen Lebensbereichen erreichen. Dabei stützt 
sich der Beirat auch auf die Behindertenrechts-
konvention der Vereinten Nationen.

Mithilfe 

Der Beirat freut sich über Anregungen und Hin-
weise von Menschen mit Behinderungen und ih-
ren Angehörigen, die er in seiner Aufgabenerle-
digung berücksichtigen kann. So kann er deren 
Belange erfolgreich vertreten.  


